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Unterwegs auf dem Schulweg 
Gedanken zur Schulwegkarte Malters 
 
Schulwegplanung 
Zur Schule oder zum Kindergarten führen viele Wege. Nicht jeder ist in gleichem Masse 
geeignet. 
Berücksichtigen Sie bei der Schulwegplanung 
• Alter, Entwicklungsstand und Körpergrösse (Blickwinkel) Ihres Kindes  
• Herausforderungen, welche der individuelle Schulweg Ihres Kindes beinhaltet 
• Im 1. Kindergartenjahr ist die Gefahrenwahrnehmung und die Reaktions- und 

Konzentrationsfähigkeit bei vielen Kindern noch wenig ausgereift. Deshalb sollten 
anspruchsvollere Verkehrssituationen soweit als möglich umgangen werden. Falls dies 
nicht möglich ist, begleiten Sie Ihr Kind über einen längeren Zeitraum und üben Sie mit 
Ihrem Kind, bis ein sicheres Verhalten erkennbar wird. 
 

Schulwegkarte: Unterwegs auf dem Schulweg als Fussgänger 
Auf der Karte sind die Wege farbig markiert. 
• grün: Wege, auf denen sich die Kinder in Malters sicher fühlen. 
• gelb: Wege und Abschnitte, welche bereits mehr Aufmerksamkeit erfordern. 
• rot: Parkplätze, kein Schulweg 
Die Strassenquerungen sind mit Kreisen (  ) gekennzeichnet.  
Sie können auf unserer Homepage die ganze Karte anschauen, einzelne Zonen vergrössern 
und diese auch ausdrucken. 
• Besprechen und üben Sie den Schulweg mit Ihrem Kind. Je nach Situation und Alter löst 

sich eine Unsicherheit durch Klärung und Übung schon bald auf. 
• Der kürzeste ist nicht immer der sicherste Weg! 
• Möglichst verkehrsarme Strassenzüge bevorzugen, auf welchen niedrige 

Geschwindigkeiten gefahren werden und gute Sichtverhältnisse herrschen. 
• Stark befahrene Strassen sollten möglichst selten überquert werden müssen. Eine gute 

Wahl sind in der Regel Überquerungen an gesicherten Stellen mit Mittelinsel oder 
Fussgängerstreifen. 

• Wählen Sie diejenige Strassenseite, welche über ein ausreichend breites Trottoir verfügt. 
Ist kein Trottoir vorhanden: unbedingt links gehen. 

• Übergang Umfahrungsstrasse:  
o unbedingt den zugewiesenen Streifen nutzen. Fussgänger- oder Veloweg 
o Velos, Kickboard und andere fahrzeugähnliche Geräte: Velostreifen immer in 

Fahrtrichtung nutzen. 
 
 

Ergänzende Materialien zum Thema Schulweg, Quellen 
• Das Projekt «underwäx in Stans!» hat sich sehr breit mit dem Unterwegssein beschäftigt. Wir durften viele 

Informationen und Inputs von Stans übernehmen. Hier finden sie interessantes Zusatzmaterial. 
• Fussverkehr Schweiz: Sicher ankommen, Kinder auf dem Schulweg: Informationen und Tipps, 2016 
• Bfu: Kinder auf dem Schulweg, Sicher in die Schule – und wieder nach Hause, 2017 
• Bfu: Entwicklungspsychologische Grundlagen, Überblick und Bedeutung für die Verkehrssicherheit, 2015 
• Fussverkehr Schweiz: Sicher zur Schule – sicher nach Hause!, Das ABC der Schulwegsicherung, 2009 
• AXA, Mit Max sicher unterwegs im Strassenverkehr, Der Schulweg aus Kindersicht (Film) 
• AXA, Mit Max sicher unterwegs im Strassenverkehr, Max Tipps für Erwachsene, 2014 
 

https://www.stans.ch/reglementedokumente/85250
https://fussverkehr.ch/fileadmin/redaktion/publikationen/2016/Schulwegsicherung_DE_DS.pdf
https://docs.google.com/a/schulen-malters.ch/viewer?a=v&pid=sites&srcid=c2NodWxlbi1tYWx0ZXJzLmNofHNjaHVsZW4tbWFsdGVyc3xneDo1ZmNkMjE1ODcyOTUzYmY1
https://www.bfu.ch/media/nrebgekc/bfu_2-267-01_bfu-grundlagen-entwicklungspsychologische-grundlagen-ueberblick-und-bedeutung-fuer-die-verkehrssicherheit.pdf
http://fussverkehr.ch/fileadmin/redaktion/publikationen/broschuere_0906_schulweg.pdf
https://www.max-der-dachs.ch/informationen-lehrmittel/praeventionskampagnen/der-schulweg-aus-kindersicht/
https://www.max-der-dachs.ch/wp-content/uploads/2015/04/max-sicherheitstipps-eltern_de.pdf

